
Abend Ausgabe

gale Zeilun
Achtundvierzigſter Jahrgang

7 i Sg

Halle Mittwoch den 4 Februar

Die Domäne Preyſſh
Bei den Landtagsverhandlungen iſt wie wir bereits

ten Landtagsabgeordneter Delius amha nnet ausfthrlich auf die Beſchwerden über die Nicht

Lufteilung der Domäne Pretzſch eingegangen und hat dabei
das Intereſſe der bäuerlichen Bevölkerung und der kleinen
Städte des Kreiſes kräftig vertreten Er führte dabei
gus daß die Domänenverwaltung den Städten die Domänen

teilen wollen nicht immer das nötige Entgegenkommen
zeige namentlich in der Provinz Sachſen habe das Aufregung
erurſacht Dann fuhr Abg Delius fort

Es handelt ſich um die Aufteilung der Domäne Pretzſch
im Kreiſe Wittenberg Dieſe Domäne wird zum 1 Juli
1915 rei Jch will gleich von vornherein zugeben daß
man in der dortigen Gegend anerkennt daß der jetzige Päch
ter der Domäne ein hervorragender Landwirt iſt

Die Pacht

dieſer Domäne die 1128 Hektar darunter 300 Morgen Wie
ſen umfaßt iſt gegenwärtig außerordentlich niedrig Sie
beträgt 27000 Mark und es iſt feſtgeſtellt
daß der Pächter etwa 20000 Mark aus den
Elb wieſen und daneben noch 3000 bis 4000
Mark aus den großen Fiſchteichen die zur Domäne gehören
zieht v für die ganze große übrig bleibende
Fläche hat der Beſitzer im allgemeinen nur
3000 bis 4000 Mark Pacht zu zahlen Hörthört bei der fortſchrittlichen Volkspartei Die übrige Pacht
ſumme entnimmt er aus den Wieſen und Fiſchteichen Wenn
ſie Domäne jetzt neu verpachtet wird ſo iſt ja anzunehmeniſt ein bedeutend höherer Betrag herauskommt Noch mehr

aber könnte die r Staatsregierung erlöſen wenn
ſie dazu überginge eine Beſiedelung dieſer Domäne vorzu
nehmen Sehr richtig bei der fortſchrittlichen Volkspartei

Es läßt ſich ein intereſſantes Beiſpiel dafür anführen
wie ſich ungefähr

der Viehſtand
nach der Beſiedelung der Domäne in der dortigen Gegend
vermehren würde Die Domäne unterhält 51 Pferde 212
Rinder und 63 Schweine zuſammen 326 Stück Vieh Jn den
benachbarten Ortſchaften Eutzſch und Globig ſind 16 größere
Wirtſchaften vorhanden die genau ſoviel Grund und Boden
und von derſelben Beſchaffenheit beſitzen wie die Domäne
Pretzſch und dieſe 16 Beſitzer unterhalten insgeſammt 1249
Stück Vieh hört hört bei der fortſchr Volksp alſo unge
fähr viermal ſoviel wie auf dem Areal der Königlichen Do
mäne in Pretzſch

Die Stadt Pretzſch eine kleine Stadt von 2025 Ein
wohnern hat ein ſehr lebhaftes Jntereſſe daran daß dieſe
Domäne aufgeteilt wird Der Vertreter des Kreiſes im
Reichstag Herr Abgeordneter Dr Dove hat ſich in Be
ratungen mit dem Herrn Miniſterialdirektor wiederholt
Mühe gegeben eine Aufteilung der Domäne herbeizuführen
Die Stadt Pretzſch hat auch deshalb ein ſehr lebhaftes Jnter
eſſe daran weil die Bevölkerungszahl ſtändig zurückgeht

Feuilleton
Pariſer Modebrief

Paris Februar 1914
Die Pariſer Journaliſten ſind ſo gut unterrichtete Leute

daß ſie nicht nur auf der ganzen Erde ſondern auch im Him
u Beſcheid wiſſen Einer von ihnen gibt nun die Ein

drücke des lieben Gottes in ſo glaubhafter Weiſe wieder daß
wan wirklich annehmen muß er habe ſie aus ganz direkter

uelle empfangen
Der Herr der die Mode macht ſchreibt dieſer Jour

naliſt berief vor ein paar Monaten die Schneider zuſammen
und hielt ihnen folgende Rede
w Den ganzen Winter hindurch alſo bis Ende März

en Eure Kundinnen geſchlitzte Röcke und kurze Mäntel
gen Sie werden aufpaſſen daß ihr Hals von der Pelz

Jarpe nicht bedeckt wird im Gegenteil dieſe muß nach hin
i auf den Rücken zu übergeworfen werden Die Taillen

ſſen ausgeſchnitten ſein Keine Stiefel mehr nur noch
ntoffeln Da aber der Name Pantoffeln zu ordinär
ngt werden Sie ſie Kothurne nenneni

ein Schön mein Herr erwiderten die Schneider wie aus
nen Munde Und ſie zogen von dannen ohne auch nur

ſeit n ingſte Einwendung gemacht zu haben Sie wiſſen ſchon
b t gem daß der Herr der die Mode macht ein ſchwach
v tes Original iſt und daß es ganz verlorene Mühe
obe ſt ſich mit ihm zu ſtreiten Außerdem haben ſie die Be
Mat Ung angeſtellt daß die Befehle des Herrn der die
verri macht um ſo raſcher und eifriger befolgt werden je
r e ſind Man behauptet ja auch von der Pythia

er hdelitiun e Orakelſprüche von ſich gab wenn ſie ſich im

ber der liebe Gott der wie man ſich denken kann allesgehört hatte wurde böſe h ren eaun
der v meinte er das iſt ja ein ſonderbarer Heiliger
zwinge ehauptet die Damen durch ſeine dummen Capricen
er ſich in können den Tod zu riskieren Vielleicht bildet
me r fabti daß ich keine Kälte keinen Schnee und Nordwind
ko 3 rizieren kann Da wollen wir doch dieſen Dumm
ſehr kraten Beaohorn jagen Der liebe Gott ſcheint ſich

fräftiger Ausdrücke bedient zu haben

erſt in den letzten drei Jahren hat die Bevölkerungszahl
wieder erheblich nachgelaſſen Jnsbeſondere iſt aber auch

die Steuerkraft der Bewohner ſtändig geſunken

Die Bevölkerung beſteht zum größten Teil aus Fiſchern die
ja jetzt ſchwer zu kämpfen haben denn die Erträgniſſe der
Fiſcherei ſind bekanntlich im Elbſtrom durch die ſtarke Zu
nahme der Dampfſchiffahrt ſehr erheblich zurückgegangen Der
übrige Teil der Bewohner beſteht aus Angehörigen des ſchwer
kämpfenden Mittelſtandes und kleinen Landwirten Die
Stadtverwaltung durch den Magiſtrat und die Stadtver
ordnetenverſammlung vertreten hat wiederholt Eingaben an
die Königliche Regierung in Merſeburg ebenſo an den Herrn
Oberpräſidenten und zuletzt an den Herrn Landwirtſchafts
miniſter gemacht und darin gebeten die Domäne an die
Stadt Pretzſch zu verkaufen Der Herr Landwirtſchafts
miniſter hat eine Bereiſungskommiſſion im Mai des vorigen
Jahres nach Pretzſch geſchickt und dieſe Bereiſungskommiſſion
hat nun feſtgeſtellt daß ſich die Domäne nicht zur Aufteilung
eigne Hört hört links Sehr ſonderbar ſcheint es

bei der Bereiſungskommiſſion

vorgegangen zu ſein Denn einen Tag vorher ehe diefe
Kommiſſion in Aktion trat erklärte der Domänenpäch
ter Herr Hertwig in einer Verſammlung des landwöfrk
ſchaftlichen Vereins in Prieſtitz daß die Domäne
nicht aufgeteilt werden würde Hört hört
Es erſcheint ſehr ſonderbar daß dieſer Herr ſchon
einen Tag vor der Beſichtigungsreiſe zu
einemſoabſchließenden Urteilkommen konnte

Nun behaupten die land wirtſchaftlichen Kreiſe der Stadt
Pretzſch und ihrer Umgegend daß die Bereiſungskommiſſion
nur die ſchlechteſten Böden der Domäne be
ſichtigt und von dem guten Lande wenig geſehen habe
hört hört was ja in gewiſſem Sinne auch von einem

Teilnehmer an dieſer Bereiſungskommiſſion zugeſtanden wor
den iſt Hört hört Es iſt von einem dieſer Herren geſagt
worden ſie ſeien ſchlecht geführt doch dies treffe die Ver
treter der Stadt Dieſe Bereiſungskommiſſion hat mehrere
Stunden das Areal der Domäne beſichtigt und dabei iſt auch
ein Fall paſſiert den ich bei dieſer Gelegenheit nicht ganz
verſchweigen kann Jch ſtütze meine Angaben auf eine Ein
gabe an das Miniſterium vom 29 November 1913 Der
Domänenpächter hat nämlich die Herren der Bereiſungs
kommiſſion

zu einem Diner eingeladen
das in einem Zelte auf dem Vorwerk Körbin veranſtaltet
wurde Da fiel es auf daß die drei Vertreter der Stadt
verwaltung zu dieſem Eſſen nicht eingeladen wurden ſondern
daß dieſe drei Herren eine Stunde lang draußen vor dem
Zelte warten mußten bis die Herren der Bereiſungs
kommiſſion das Diner eingenommen hatten Heiterkeit
links Nun will ich ſelbſtverſtändlich den Vertretern der
Regierung deswegen keinen Vorwurf machen aber ich meine
ſie hätten doch nach meinem Dafürhalten auf die Taktloſigkeit
des Herrn Domänenpächters etwas einwirken können Sehr
richtig links Jedenfalls ſind die Bewohner der Stadt
Pretzſch durch ein derartiges Vorgehen ſehr ſtark verärgert
worden und das iſt um ſo auffälliger als ſonderbarerweiſe

Und kaum hatte er das geſagt da griff er auch ſchon
nach ſeinem großen Thermometer und ſeiner Windroſe So
fort raſten die Stürme herbei und wuſchen den Himmel ſo
ſauber daß er eine norwegiſche Lokalfarbe annahm Die
Pflaſter trockneten wie im Nu in allen Rinnſteinen fror
das Waſſer und die Pariſer Schutzleute zogen die Kapuzen
über die Köpfe Mit einem Wort der liebe Gott ließ einen
guten kleinen trockenen und eiſigen Winter kommen und
wartete an ſeinem Himmelsfenſter auf die Dinge die da
kommen ſollten

Da erblickte er nun vie Pariſerinnen die zu ihrem
Schneider gingen Zitternd vor Kälte mit blau gefrorenen
Naſen traten ſie ein Wir wollen unſere Wintoerkleider
haben meinten ſie Und die Schneider brachten ſofort
Roben mit geteilten Röcken und weit ausgeſchnittenen
Taillen angeſchleppt Ohne Widerſpruch probierten jene ſie
an Dann eilten ſie zu ihrem Pelzhändler Und der Pelz
händler verkaufte ihnen kurze Mäntel und auch Echarpes
indem er den Trägerinnen ausdrücklich anempfahl ſich ſie
nicht zum Schutz gegen Kälte ſondern nur zur Zierde und
zum Schmuck umzunehmen Mühelos verſprachen ſie ihm
das Von da aus ging es zum Schuſter der ihnen keine
Schuhe ſondern oben bereits erwähnte Pantoffeln anzog
die wenn auch Kothurn benannt deswegen nicht weniger
den Knöchel und den größten Teil des Fußes unbedeckt ließen

Der liebe Gott wurde durch dieſes Verhalten ein ganz
klein wenig aus der Faſſung gebracht Aber nach einiger
Ueberlegung kam er zu dem uß daß dieſer nſinn
wohl bloß vorübergehend ſein würde Er griff alſo wieder
zu ſeinem Thermometer und ließ es noch um vier Grad fallen
Dann ſteckte er den Kopf wieder zum Himmelsfenſter hinaus

Aber vergeblich ſpähte er nach irgend einer Veränderung
in der Kleidung der Damen aus Dieſe gingen durch diewindigen eiskalten Straßen mit nackten Zaſſen und ſtolz

zur Schau getragenen Gehwerkzeugen die nur von einem
ſo dünnen Gewebe bedeckt waren daß es von einer Spinne
in ein paar Augenblicken hätte angefertigt werden können
Jhre Mäntel waren ſo kurz daß ſie ſie nicht im geringſten
gegen den ſcharfen Nordwind ſchützten Die Pelzecharpe
flatterte auf der Schulter und keine einzige Frau bedeckte
ſich mit ihr Richtsdeſtoweniger malten ſich auf ihren Geichtern Geſundheit und Zufriedenheit und der liebe Gott

merkte nichts von Halsentzündungen Schnupfen oder
Jnfluenza

der Herr Oberpfarrer von Pretzſch der Paſtor
Putzki der auch zu dieſer Bereiſungskommiſſion gehörte
eingeladen war weil er nämlich gegen die
Aufteilung der Domäne öffentlich ſich aus
geſprochen hatte Heiterkeit links Der Vorgang iſt
mir von verſchiedenen Herren beſtätigt worden

Nun iſt es ja nicht gerade verwunderlich daß von inter
eſſierter Seite verſucht worden iſt eine Gegenbewegung ein
zuleiten Es iſt

eine Petition
an den Herrn Landwirtſchaftsminiſter mit einer Anzahl von
Unterſchriften eingereicht worden Einige der Herren die
ihre Unterſchrift gegeben haben haben aber noch vor kurzem
in öffentlicher Verſammlung erklärt daß ſie eigentlich
die Petition unterſchrieben hätten ohne
irgend etwas von ihrem Jnhalte zu wiſſen
die Unterſchriften ſeien in folgender Weiſe zuſtande gekom
men das iſt gewiß bedauerlich aber man weiß ja wie
häufig derartige Petitionen zuſtande kommen ſo auch hier
der Gutsſchreiber ſei im Orte herumgegangen und habe geſagt
es handle ſich um eine Eiſenbahnpetition daraufhin hätten
die Herren ihre Unterſchrift gegeben Hört hört Sie
proteſtierten aber dagegen daß jetzt ihre Unterſchriften gegen
die Domänenaufteilung verwendet würden

Nun meine Herren iſt es ſehr erklärlich daß die Ge
ſamtheit der Stadt Pretzſch ſich für die Domänenaufteilung
eingeſetzt hat ſonderbar iſt es aber daß der Herr Do
mänenpächter infolge dieſes einmütigen Beſchluſſes der
Stadt Pretzſch jetzt gewiſſermaßen einen Boykott bei
den Pretzſcher Geſchäfts leuten ausübt Hört
hört links Mir iſt hier ein Schreiben von einem Ge
ſchöftsmann in Pretzſch zugegangen aus dem ich folgendes
vortragen darf Er ſchreibt

Entweder die Sachen werden von der großen land
wirtſchaftlichen Einkaufszentrale dem großen Waren
hauſe des Bundes der Landwirte bezogen oder
die Einkäufe erfolgen anderorts Wohl aber ſteht
feſt daß beſtehende Geſchäftsverbindungen mit hie
ſigen Gewerbetreibenden aufgehoben wurden und die An
nahme dürfte nicht unberechtigt ſein daß dieſes lediglich
darauf zurückzuführen iſt daß die betreffenden Geſchäfte
ſich für die Aufteilung der Domäne ausgeſprochen und eine
Petition unterzeichnet haben

Es ſchreibt mir dann ein Gärtner aus Pretzſch daß di
kleinen Gärtnerin Pretzſch jetzt durch die Domäne
ſchwer geſchädigt werden weil der Domänenpächter in der
offenbaren Abſicht die Leute zu ſchädigen ſeit einigen Wochen
jede Woche mehrmals einen Wagenim Orteherum
fahren läßt von dem Gemüſe zu jedem an
nehmbaren Preiſe an die Einwohner des Ortes ver
kauft wird und daß infolge dieſes billigen Verkaufes die
Geſchäftsverbindungen der Gärtner mit dem dortigen Wili
tärwaiſenhauſe gelöſt werden mußten weil die Herren nicht
imſtande waren das Gemüſe zu demſelben billigen Preiſe gh
zugeben wie dies der Herr Domänenpächter getan hat

Die Regierung hat ſich alſo zur Zeit noch ablehnend
verhalten Zuerſt meinte die Königliche Regierung zu Merſe
burg die Stadt ſei nicht leiſtungsfähig genug

Einen Augenblick dachte er über dieſes Wunder nach
und mußte dann zugeben daß er nichts aber auch gar nichts
davon verſtünde Da trat gerade der Pariſer Schreiber
dieſes originellen Jnterviews aus ſeinem Hauſe heraus Er
hatte ſtarke Lederſtiefel an einen dicken Winterüberzieher
deſſen Kragen er bis zu den Ohren aufgeſchlagen hatte und
meinte ſo der Kälte Trotz bieten zu können

Nanu Was iſt denn das für ein Popanz
rief da der liebe Gott voller Erſtaunen

Und ſandte ihm eine Jnfluenza die den armen Reporter
an den Rand des Grabes brachte

Woraus wieder einmal zu erſehen iſt daß das was
Frauen und Männer tun nicht auf dasſelbe heraus kommt
Wo iſt der Freche der ſich erdreiſten wollte über eine Pariſer
Modedame zu Gericht zu ſitzen Seit vierzehn Tagen friert
es hier Stein und Bein Die Züge bleiben infolge der großen
Schneemaſſen ſtecken Wölfe und Eber zeigen ſich in der Rähe
der franzöſiſchen Dörfer die Vögel erfrieren in ihren Neſtern
und die Füchſe in ihrem Bau Die Bauern können die Ge
müſe nicht mehr aus der hart gefrorenen Erde herausziehen
und da der Preis für die Lebensmittel in dem Verhältnis
ſteigt wie das Thermometer ſinkt fragen ſich die Männer
voller Angſt ob ſie vor Kälte oder vor Hunger ſterben wer
den Aber Frauen ſtellen fich nicht ſolche frivolen Fragen
Heiter und friedlich lächelnd unbekümmert um die Kälte
gehen ſie halbnackt ſpazieren

Oben geteilt unten geteilt hinten und vorn ausge
ſchnitten und gekürzt werden ſelbſt die dickſten Kleider
aus Seide und Crepon angefertigt aus Geweben die ein
Windzug wegtragen könnte Man iſt in der Tat erſtaunt
daß dieſer Windzug ſie nicht wegträgt Wenn nur der
Wind ſich wirklich einmal den Spaß machen würxde eine
hübſche Frau auf der Straße auszuziehen dieſe ſelber wäre
wahrſcheinlich die letzte die etwas davon merken würde

Denn die Mode hat das Wunder fertig gebracht daß
die Frauen keine Kälte mehr ſpüren Ruhig als hätten wir
30 Grad Wärme fahren die Modeberichterſtatterinnen fort
die Reize der transparenten Stoffe zu feiern Eine von
ihnen gibt den Muſſeline Bluſen aus Tango Voile oxange
farben den Vorzug und fügt ohne jede Jronie hinzu das iſt

eine Se T n des u Wenn e vunglücklichen Frauenll Wenn ſie vur dieſeNRüanee haben um ſich zu wärmenti n
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er Profert durchfüyren zu Wnnen Dem
r i 43473 daß u e von bürgercher Seite 500000 Markt bar zur Verfügung

geſtellt wurden und daß außerdem eine Summe von
1 500 000 Mark binnen kurzer Je zur weiteren Verfügung
bereit geweſen wäre Die Regierung ſagt die Aufteilung
iſt nicht angängig weil der Voden ſich zum Teil nicht für die
Aufteilung eignet ein Teil des guten Bodens liege jenſeits

der Elbe un ei Im r r W ne 7
unehmen g daß größeres Unlan nt aber bei einer ſachgemäßen Aufteilung werden ſich wohl

hier die Bedenken beſeitigen laſſen umſomehr da ſelbſt
die Stadt Pretzſch in ihrer Eingabe geſagt hat daß ſie unter
Umſtänden auf die Ländereien die jenſeits der Elbe liegen
gar keinen Anſpruch erhebe ſondern nur die Lände
reien aufgeteilt wiſſen wollte die in unmittelbarer Nähe der Stadt Pretzſch liegen
Außerdem gibt es Er a viele Beſitzer deren Land auf
beiden Seiten der Elbe liegt Man ſagt es ſei keine Nach
frage nach Land vorhanden Es muß aber feſtgeſtellt wer
den eine Liſte die vom Magiſtrat der
Stadt Pretzſch ausgelegtiſt und nur 24 Stun
den zirkulierthat in dieſer kurzen Zeit eine
zeichnung von 175 5 Morgen ergeben hat
Daraus geht hervor daß ein wahrer Landhunger vorhanden
iſt Sehr richtig links Redner gibt dann die Statiſtik
über die Verteilung des Großgrundbeſitzes in Sachſen wie
der und fährt dann fort

Nun meinte der Herr Regierungsvertreter in der Bud
getkommiſſion die Aufteilung könne auch deswegen nicht
erfolgen weil es wahrſcheinlich ſehr ſchwer halten würde
an Stelle des Domänenpächters einen Herrn zu finden der
alle dieſe

Ehrenämter

wieder übernehmen würde Heiterkeit Jch muß ſagen
daß die Stadt Pretzſch mit 2000 Einwohnern wohl genügend
ſolche Männer zur Verfügung ſtellen könnte die derartige
Ehrenämter übernehmen könnten und ſie auch ſehr gut aus
füllen würden Jch meine die Erklärung bedeutet in ge
wiſſem Sinne eine Herabſetzung der Bürger der Stadt
Pretzſch Die Behauptung es ſind keine Leute für dieſe
Ehrenämter vorhanden iſt durchaus hinfällig

Nun hat das amtliche Kreisblatt jenes Kreiſes geſchrie
ben daß die Bewohnerſchaft des Kreiſes damit einverſtanden
ſei daß keine Aufteilung der Domäne ſtattfindet Die Stim
mung der Bevölkerung iſt aber eine direkt entgegengeſetzte
Es haben wiederholt Verſammlungen in Prehtſch ſtattge
funden und es iſt einmütig der Wunſch betont worden die
Domäne aufzuteilen Der Herr Miniſter ſollte deshalb dieſe
Beſtrebungen nicht ron der Hand weiſen er ſollte die Ver
pachtung der Domäne nicht ſo ſchnell vornehmen ſondern erſt
einmal in Verbindung treten mit den Vertretern der Stadt
Pretzſch Jch glaube dann wird die Verhandlung zu einem
guten Reſultat kommen Und der Stadt wird geholfen ſein

Abg Delius kam zum Schluſſe ſeiner Ausführungen
dann nochmals auf das Veteranenheim Wettin zurück Das
Weſentliche aus dieſem Teile der Rede haben wir bereits
gebracht behalten uns jedoch vor im Zuſammenhang mit der
e des Regierungsvertreters nochmals darauf einzu
geben

Stiumungsbilder aus den Parlamenten

Berlin 3 Februar
Jm Reichstag

Mit einem Nachruf für den verſtorbenen Abgeordneten
Preuß Ztr leitet Präſident Dr Kaempf die Sitzung ein
Er widmet den im Kanal verunglückten Hamburger See
leuten warmempfundene Worte des Beileids ſpricht über den
drahtloſen Gruß des Kaiſers an Präſident Wilſon und beglück
wünſcht die Reichskolonialverwaltung unter lebhaftem Bei
fall des Hauſes zu dem Kulturwerk der Tanganjikabahn Nach
den üblichen kleinen Dienstag Anfragen über Maul und
Klauenſeuche Armeeintendantur und ndkredit die teils
bejahend teils überhaupt nicht beantwortet werden tritt
man in die Beratung des Etats des Reichsamts des Jnnern
ein die bereits zehn Tage dauert Man beſchäftigt ſich heute
mit der Hochſeefiſcherei für deren Förderung 500 000 Mark
ausgeſetzt ſind Die Hochſeefiſcher finden Freunde von der
äußerſten Rechten bis zur äußerſten Linken Abg Schwa
bach Natl und Abg Richthofen Natl fordern
unterſtützt von dem Konſervativen Böhlendorff und dem
Volksparteiler Struve eine Erhöhung des Reichszuſchuſſes
auf 610 000 Mark Nach einer kleinen Auseinanderſetzung
über das Reblausgeſetz die in der Hauptſache Süddeutſche und
Elſäſſer auf den Plan ruft e der Reichstag um 6 Uhrſage Sitzung Mittwoch 1 2

einsgeſetzes

Jm Landtag
Das Abgeordnetenhaus ſetzte für heute die Beratung des

Etats aus um ſich mit der Jnterpellation des Zentrums über
das Unglück auf der Zeche Miniſter Achenbach zu beſchäf
tigen Begründet wird die Interpellation von einem Arbeiter
abgeordneten des Zentrums dem Bergarbeiter Jmbuſch der
von der Regierung wiſſen möchte welche Maßregeln zur Ver
hütung weiterer Unglücksfälle getroffen würden Seine Ton
art iſt ſehr gemäßigt und er macht auch praktiſche Vorſchläge
und wünſcht daß die Bergverwaltungen den Sicherheits
amten mit mehr Vertrauen entgegen kämen Handels
niniſter Sy dow gibt nunmehr eine Schilderung über die
Entſtehung des Unglücks Der Tod von 24 wackeren Berg
leuten ſei zu beklagen aber in dieſem Falle habe es ſich er
wieſenermaßen um eine Schlagwetterkataſtrophe gehandelt
nicht aber üm eine Kohlenſtaubexploſion Die Bergbauver
waltung führe ja auch einen unausgeſetzten Kampf gegen die
Gefahren des Vergbaues nicht zum wenigſten ſei eine Reihe
Sicherheitsmaßnahmen der Jnitiative des Kaiſers zu ver
danken Die Sicherheitsleute fühlten ſich zu ſehr als Ange
i der Arbeiterorganiſation Unter lebhaftem Beifall
ſchloß der Miniſter mit der Verſicherung daß die Regierung
nach wie vor eifrig den Kampf gen die Gefahren des Berg
baues führen werde Bei der Beſprechung der Interpellation
erhält als Erſter der Konſervative SchulzePelk um das
Wort dem Herr Traub von der Volkspartei folgt Letzterer
wünſcht geſetzliche Verſicherung der Lebensretter und ihrer
Hinterbliebnen Der nationalliberale Sprecher A lthoff
weiſt das Schlagwort von der a nach Kohlen zurück und
macht dann dem ſozialiſtiſchen Vergarbeiterführer Hue Platz
der zuerſt die Ausländerfrage beſpricht und dann im Sinne

der Gewerkſchaften an den Sicherheitsmaßnahmen der
Ve de Kritik zu üben kurzen Reden des Freie Se

hr Die Handhabung des Ver

tionalliberalen s ß und einem Schlußwort des
Jnterpellanten Bruſt vertagt ſich das Haus um A Uhr auf
Mittwoch den 4 Fehruar 11 Uhr um mit der Beratung des
Juſtizetats fortzufahren

Deutſches Reich
Ein neuer Zwiſchenfall im Elſaß

Straßburg i 4 Februar
Ueber einen Zwiſchenfall in Colmar wird der Straßb

Poſt gemeldet Am Montag iſt ein Rekrut des Dragoner
regiments Nr 14 von einem unbekannten Ziviliſten in die
Hand geſchoſſen worden Er wurde von einem Offi
zier in ärztliche Behandlung gebracht Die Kugel iſt noch
nicht entfernt worden Nähere Aufklärung des Vorfalles
bleibt abzuwarten

T

Die deutſchen Flieger in Frankreich
Paris 3 Februar

Nach den Schilderungen der Liberté erfolgte die Lan
dung des deutſchen Militärdoppeldeckers unweit Lune
ville Beim Aufſetzen auf die Erde wurde das Hinter
teil des Flugzeugeszerſtört Einer der Offiziere
begab ſich ſofort auf das Bürgermeiſteramt des nächſtgelegenen
Ortes Croismare und bat um Hilfe Auf telephoniſche Benach
richtigung der Militärbehörde eilten zwei höhere franzöſiſche
Offiziere an den Landunßsplatz um die Ausſagen der Ofſi
ziere zu Protokoll zu nehmen Dieſe erklärten ſie ſeien heute
früh von Straßburg abgeflogen um nach Metz zu fliegen Sie
verloren aber im Nebel die Orientierung Jn der Nähe von
Straßburg folgten ſie den Schienenſträngen verſehentlich
jedoch in falſcher Richtung nach Luneville Als ſie ihres Jrr
tums gewahr wurden hatten ſie bereits die fran
zöſiſche Grenze überflogen und ſchritten demgemäß
ſofortzur Landung die allerdings mit einigen Schwie
rigkeiten verbunden war Der Apparat ſtieß mit voller Wucht
auf den Erdboden auf ſo daß das Hinterteil zerbrach

Nancy 3 Februar
Die beiden deutſchen Offiziere wurden heute abend um

6 Uhr von dem Brigadekommandeur General Varin zum
Bahnhof geleitet Das Flugzeug wird abmontiert und mit
der Eiſenbahn nach Metz gebracht werden

u

Paris 4 Februar
Jm Gegenſatz zu der Meldung der Agence Havas wird

von einzelnen Berichterſtattern behauptet daß die beiden
deutſchen Offiziere Leutnant Preſtien und Leutnant Gerner
Luneville noch nicht verlaſſen haben Das Flugzeug welches
die Marke der Albatroswerke trug wurde auf Erſuchen der
Offiziere von Soldaten des 18 Artillerie Regiments zerlegt
und nach dem Bahnhof in Luneville gebracht um nach Metz
befördert zu werden An Bord des Flugzeuges hat ſich nichts
Verdächtiges gefunden Beide Offiziere ſpeiſten einer
freundlichen Einladung entſprechend im Militärkaſino und
ſprachen ſodann dem General Varin und allen Offizieren der
Garniſon Luneville den Dank für die ihnen bereitete Auf
nahme aus Rach einer anderen Darſtellung ſind die Offi
ziere über Pagny ſur Moſelle um 11 Uhr abends nach Metz
abgereiſt Andere Berichterſtatter behaupten daß ſie um
114 Uhr früh noch immer in der Kaſerne der Kapvallerie
diviſion im Schloß von Luneville ſich befunden hätten Die
Genehmigung zur Abreiſe werde ihnen erſt erteilt werdennach der Nmterochung die der heute erwartete Vertreter des

Kriegsminiſteriums über die Angelegenheit anſtellen werde
Notiz des Wolffſchen Telegraphen Bureaus Bis heute

früh 76 Uhr waren die beiden Offiziere bei ihrer zuſtändigen
Flugſtation in Metz noch nicht eingetroffen

Der Doktortitel für die Zahnärzte Radinm und
Meſothorinmbehandlung

Jn der Budgetkommiſſion des Abgeordnetenhauſes erklärte
ein Miniſterialdirektor es ſchwebten Erwägungen darüber
ob es nicht möglich ſei den Jahnärzten den medizi
niſchen Doktortitel zugängig zu machen Ein anderer
Regierungskommiſſar erklärte daß die Frage der Radi u m
und Mefothoriumbehandlung noch nicht abſchlie
ßend erforſcht ſei und daß es deshalb nicht zweckmäßis ſei
große Ausgaben hierfür zu machen

Der Kronprinz beim Kanzler Einige Blätter meſſen
der Meldung daß das Kronprinzenpaar am 14 Februar an
einem Eſſen beim Kanzler teilnehmen werde politiſche Be
deutung bei

Bei der Reichstagserſatzwahl für den bisherigen Abgeord
neten Stadtrat Kölſch der ſein Mandat niedergelegt hatte
erhielt im Wahlkreiſe Offenburg Kehl der badiſche Landtags
abgeordnete Wirth Ztr 12 259 Stimmen Kölſch Lib T
9616 Stimmen und Redakteur Geiler Mülhauſen im Elſa
Sozialdemokrat 3032 Stimmen Es hat ſonach zwiſchen

Wirth und Kölſch Stichwahl ſtattzufinden
Bei den allgemeinen Wahlen am 12 Januar 1912 ent

fielen auf das Zentrum 11 615 Stimmen auf Kölſch 8962 und
auf den Sozialiſten 3705 Stimmen Jn der Stichwahl ſiegte
Kölſch mit 12 712 Stimmen über ſeinen damaligen Zentrums
gegner den Oekonomierat Schüler der 12 704 Stimmen er
hielt Die Mehrheit betrug alſo nur 8 Stimmen Um einer
Kaſſierung des angefochtenen Mandats zu entgehen legte
Kölſch es vorher nieder Die Erſatzwahl hat zwar eine Stei
gerung der Zentrumsſtimmen um 600 Stimmen gebracht doch
hat der Zentrumskandidat noch nicht die Stimmenziffer der
Stichwahl von 1912 erreicht Kölſchs Stimmen ſind außerdem
noch etwas ſtärker als die des Zentrums geſtiegen e
ſind die ſozialdemokratiſchen Stimmen um rund 700 zurück
gegangen Jn der Stichwahl dürfte es ſich wiederum um eine
winzige Differenz zwiſchen den beiden Kandidaten handeln
Bei einem exakten Zuſammenwirken der Linksſtimmen kann
der Kreis ſehr wohl behauptet werden Das Zentrum hatte
nach ſeinen Landtagswahlerfolgen in Baden ſchon gehofft
Offenburg Kehl im erſten Anlauf zurückerobern zu können
Es gilt jetzt durch erhöhte Anſpannung aller Großblockkräfte
Weh die Stichwahlhoffnungen des Klerikalismus zunichte zu
machen

Eine dauernde Heilung der Zaberner Wunde ſucht die
Kr Tageszeitung auch jetzt noch mit allerraft zu hintertreiben Jm Anſchluß an die Meldung daß
der Kreisdirektor Ma hl von Zabern Thann und Kreis
direktor Dr Beyerlein von Thann nach Zabern

den ſei erteilt das Organ des Bundes der Landwirte den be

treffenden Stellen Direktiven wieSe Kreisdirektor Dr Beyerlein Mit er Sglten haben

die Zaberner anempfohlen Ueber ihn ſagt die en
Tageszeitung Der Nachfolger des Herrn Maht ſt che
wir wiſſen Altdeutſcher und wird hoffentlich die friedlziel
Bevölkerung der Welt von vornherein mit anderen Iſt
betrachten als Herr Mahl der bekanntlich ſelbſt dem genentſtammte Das hoffentlich in dieſen Satze iſt Lande
degeichnend für die Geſinnung des Bündlerblatteg recht

Eine Rovelle zum Zwangsverſteigeru dieverſtärkten Schutz der Hypothekengläubiger herbe führer en
iſt bei der zuſtändigen Reichsbehörde fertiggeſtellt und ſoll
jetzt dem Bundesrat vorgelegt werden Es iſt demn wird
erwarten daß der Reichstag ſich noch in der laufendeTagung mit dem Veſeyenturf e wird Vor der en
gültigen Ausarbeitung des Entwurfs ſind beſondere en
verſtändige im Reichsjuſtizamt gehört worden und bet d
Beratungen mit den Vertretern der Reichsregierung wut
über die ſehr ſchwierige Materie im weſentlichen eine le
einſtimmung erzielt Es handelt ſich um die Abänderung de
S 57 des Zwangsverſteigerungsgeſetzes o

AustauſchKaufleute An der HarvardUniverfität Cam
bridge beſchäftigt man ſich mit dem Plan eines Austauſch
verkehrs von amerikaniſchen und deutſchen Kaufleuten Eſ
darauf bezügliches Schreiben liegt den Aelteſten der Ka
mannſchaft von Berlin vor die beſchloſſen haben die An e
legenheit in einer beſonderen Kommiſſion weiter zu beraten
Aus Hamburg wird ſodann gemeldet Da ſich in den Ver
handlungen innerhalb der Jnduſtrieverbände die Waht
ſcheinlichkeit ergeben hat den deutſch amerikaniſchen Witt
ſchaftsverband auf einer weſentlich breiteren
Grundlage zu errichten iſt die Gründungsverſammlung
des deutſch amerikaniſchen Wirtſchaftsverbandes vom 6 Febt
auf den 26 Febr verſchoben worden

Prinz Joachim von Preußen bei den Kaſſeler Huſaren
Prinz Joachim von Preußen der jüngſte Sohn des
Kaiſers traf Dienstag abend in Kaſſel ein um am Mitt
woch ſein Kommando bei den Kaſſeler Huſaren anzu
treten Der Prinz nahm vorläufig im Kgl Reſidenzſchloß
Wohnung ſpäter wird er in das Prinzenhaus überſiedeln
in dem ſchon der Kaiſer während ſeiner Gymnaſialzeit ge
wohnt hat

Zum Abſchied des Staatsſekretärs Zorn v Bulach Jn
der Kabinettsorder durch die das Abſchiedsgeſuch des Staats
ſekretärs Zorn v Bulach genehmigt wird heißt es laut Lok
Anz Auf Jhren an meinen Statthalter wiederholt ge
richteten Wunſch will ich Jhnen die nachgeſuchte Entlaſſung
aus dent Amte des Staatsſekretärs für Elſaß Lothringen in
Gnaden hiermit erteilen Zugleich verleihe ich Jhnen als
Zeichen meines unveränderten Wohlwollens und
meines Dankes für Jhre langjäöhrigen
treuen Dienſte die Königliche Krone zum Roten
Adlerorden I Klaſſe mit Eichenlanub

Parteinachrichfen
Herr Haupt ruft nach der Polizei Eine verunglückte

Kandidatenrede hielt kürzlich der ſozialdemokratiſche Reichs
tagskandidat für Jerichow Herr Haupt Kaum hatte er ſeine
Rede begonnen fielen rauſchend die Klänge des Zapfenſtreich
ein es war gerade am Vorabend von Kaiſers Geburtstag
Daß das nicht viel zur Stimmung die Herr Haupt gern ver
breitet hätte beitrug läßt ſich verſtehen Er war auch unklug
genug einen Gegner herauszufordern worauf Dr Luebcke
Herrn Haupt eine Abfuhr bereitete Als der Redner die
Worte gebrauchte Hier finden Sie überhaupt keinen Boden
für Jhre Tätigkeit hier rufen die Klänge patriotiſcher
Weiſen wie wir ſie eben gehört haben ein lauteres Echo
hervor als Jhre Worte war die Stimmung wie die
Blätter melden reif zu einem Kaiſerhoch das ein lebhaftes
Echo fand Herr Haupt und der Verſammlungsleiter ſtürzten
auf Herrn Luebcke los und ſchrien Das dürfen Sie nicht
Herr Dr Luebcke hat das Wort nicht mehr Herr Wacht
meiſter walten Sie Jhres Amtes Es iſt immerhin be
merkenswert daß Herr Haupt deſſen Partei eben erft einen
Antrag auf freiere Geſtaltung des Reichsvereinsgeſetzes ein
gebracht hat nach der Polizei ſchreit Die Freiheit des Ver
ſammlungsrechtes wird dadurch nicht geſtärkt

Ausland
Rord Amerikg wird den mexikaniſchen Rebellen

Waffen liefern

Präſident Wilſon will endlich ſeine bisherige Haltung
egenüber dem zähen Huerta grundſätzlich ändern den er haſie zu dem folgenſchweren Schritt entſchloſſen vor dem er bi

jetzt mit gutem Grund zurückgeſchreckt war
Präſident Wilſon beſchloß das Einfuhrverbot für Waffen

nach Mexiko aufzuheben Daraufhin haben zahlreiche in
Mexiko lebende Amerikaner Vorbereitungen getroffen um
ſchleunigſt an die Küſte abzureiſen

Dieſer Schritt Wilſons bedeutet nichts weniger als die
indirekte aber doch ſehr tatkräftige und unter Umſtänden ſo
gar entſcheidende Unterſtützung der Rebellen Durch ſie wird
die Möglichkeit einer Beendigung des Menſchenſchlachten
auf den mexikaniſchen Gefilden näher gerückt aber um wel
chen Preis Denn die Rebellen und Huerta die bisher t
beſtigliſcher Weiſe den Krieg geführt haben werden jetzt nodh
ausgiebigere Gelegenheit zum Blutvergießen finden und do
bei vielleicht auch nicht die Europäer verſchonen Es iſt daher
hohe Zeit daß die Großmächte ſich darüber ſchlüſſig werden
wie den mit Sicherheit zu erwartenden Greueln aller Ar
vorzubeugen iſt Hoffentlich bleibt man nicht bei Beſchlüſſe
arg ſchreitet zu Taten Lange genug dauert doch
aftig ſchon das grauſame Spiel in Mexiko an und es ſin

dort ſchon viel mehr Werte unnütz vernichtet worden als

S 70
ächte Sodener Mineral PastiIen sind sett fast
3 Jahrzehnten bewährt bel Busten Belserkelt
Koforrh der huſtwege etc

ächte Sodener Mineral Pastillen und mr 7
diese werden aus den bekannten von alters
her zur Kur verordneten Gemeinde Hellquellen
No 3 u 18 des Bades Soden a Taunus gewonnen

Faus

ächte Sodener Mineral Pastlllen mässen Sle
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ramm aus Veracruz iſt der britiſcheKas en en dort n r St da erSuffolkein n daß in der Nähe von Tampico einve im et vat Fek ar Villa der demnächſt nach
a zur lung des ehe auf Torreon urück

ren beabſichtigt hat eine rnung erlaſſen mitSpaniern pie im Gefecht von Torreon efangen ge
en en würden ſummariſch verfahren würde General Villa

rklärte er habe ſichere Beweiſe daß viele Spanier in Torreon
gen die Rebellen kämpften und alle dieſe würden erſchoſſen
werden

Das Waffeneinfuhrverbot nach Mexiko aufgehoben
nt Wilſon beſchloß das Waffeneinfuhrverbot nach

ebenMeriaeht eutet eine große Hilfe für die Jnſurgenten

Poriugal iſt dem Umſturz nahe das Ende der Republik
ſteht vor der Türe Es handelt ſich nicht mehr um politiſche
Fragen ſondern um niedrige Streitigkeiten unter den Re
blikanern ſelbſt An Stelle eines um die Erneuerung und

gung des innerlich gänzlich zerrütteten Portugals be
ühten Parlaments iſt eine lärmende Verſammlung getreten
deren Teilnehmer ſich die ärgſten Vorwürfe ins Geſicht ſchleu
dern Wie zur Zeit des Königtums ſo vernimmt man heute
wieder Anklagen ärgſter Art Korruption Durchſtechereien
Schmiergelder Unterſchlagung Die einen wollen das ganze

niſterium in Anklagezuſtand verſetzen die Miniſter revan
Hieren ſich durch Aufdeckung ſchmachvoller Handlungen die
ihre Gegner begangen haben ſollen Von Reformen u
tein Menſch weil jedes Projekt unverzüglich eine eiferſüchtige
Gegnerſchaft erregt weil politiſche Prinzipien überhaupt keine
Geltung beſitzen Das ſind kurz wiedergegeben einige
Aeußerungen Limas des geiſtigen Schöpfers der Republik
deſſen Popularität in Liſſabon den jetzigen Machthabern ſehr
unangenehm iſt Demnach dürfte der junge Exkönig Manueldoch bald aus England gen Liſſabon ſegeln um am Tajo

ſträande unter dem Jubel des Zur Einſicht gekommenen
Volkes das Zepter des uralten Portugals von neuem zu er
greifen

Provinzial Nachrichten
Zagzuſammenſtoß

Braunſchweig 4 Februar
Rach der Braunſchw Landeszeitung iſt in der ver

gangenen Nacht auf dem Oſtbahnhof eine ausfahrende Loko

von dem Packwagen erdrückt Ein Schaffner erlitt eine
leiſchwunde Die ausfahrende Lokomotive wurde ſehr ſchwer
eſchädigt Die Aufräumungsarbeiten dauern an Die von
elmſtedt kommenden Züge werden über Jerxheim Wolfen
üttel geleitet

Im Bathofen verbrannt

Torgau 4 Febr
Ein furchtbarer Unglücksfall trug ſich in Ploſſig Kreis

Torgau zu Dort hatte die Frau des Gutsbeſitzers und Ge
meindevorſtehers Ernſt Bachmann Feuer im Backofen
gemacht um Brot zu backen Wahrſcheinlich iſt etwas dabei
nicht in Ordnung geweſen und die Frau kroch deshalb mit
dem Oberkörper in den Backofen hinein Aus unaufgeklärten
Gründen konnte ſie jedoch nicht wieder zurück und wurde ſo
von den Flammen ergriffen Leider wurde ihr
Ausbleiben von dem auf dem Hofe tätigen Dienſtperſonal zu
ſpät bemerkt Als man die Bedauernswerte ſchließlich im
r Semortt war der Oberkörper ſchon völlig ver

rannt

P Brehna 4 Febr Maul und Klauenſeuche Die
von den Landwirten ſehr gefürchtete Maul und Klauenſeuche iſt
in unſerm Orte wieder ausgebrochen

Duderſtadt 3 Febr Ernennung zum Ehren
bürger Senator C F Biermann in Bremeſt wurde
anläßlich des 50jährigen Geſchäftsjubiläums der Firma Engel
hardt Biermann Zigarrenfabriken zum Ehrenbürger von
Duderſtadt ernannt Die Firma hat auch in Duderſtadt eine
Fabrik in der Hunderte Arbeiter beſchäftigt werden Der
Ehrenbürgerbrief wurde Herrn Biermann durch eine Depu
tation beſtehend aus Bürgermeiſter Wand Senator Kopp und
Bürgervorſteher Keſeling in Bremen perſönlich überreicht
Die Firma ſtiftete aus Anlaß ihres 50jährigen Beſtehens für
die Arbeiter ein Kapital von 100 000 Mark und be
ſtimmte daß alle Arbeiter denen eine Jnvaliden oder Alters
rente zuerkannt iſt eine jährliche Zuſchußrente von 150 Mk
erhalten ſollen ſoweit ſie bei der Firma verbleiben oder keine
andere andauernde Arbeit annehmen Die Beſtimmung hat
rückwirkende Kraft bis 1 Januar 1910

S Freyhurg a d 3 Februar Vom Jahnhauſe
Nach einer Bekanntmachung des Geſchäftsführers der Deutſchen
Turnerſchaft Dr Rühl ſind zum Ankaufe des Jahnhauſes bisher
1196 Mark gefammelt worden außerdem hat ein Ungenannter
aus RNürnberg eine 3eproz Bodenkredit Obligation Kurswert
170 Mark überſandt
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exſeht werden können Und das Gemetzel motive dem um 12 Uhr von Magdeburg kommenden Güter P
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T tuar Stadttheater Abds 7 Uhr Martha
dalhallatheater abends 8 Uhr gr Vorſtellung

Avollotheater Abds Das Unterſeeboot

nete Annget eiophontheater Kinematographiſchgiſerpanorama Unſer ſchöner We oriührungen

ſcheyge tel Wetti52 Zehn rünng e a guig Tr
Ulri eHalleſcher Kunſtverein Salellung e e h emeweAueöffnet von t v

Neumarkt Schützenhaus ab 8 Uhr Plattdeuütſcher Abend
Proben aus den Meiſterwerken der plattdeutſchen Lite
ratur und Aufführung des erſten Auftritts von Staven
hagens Dütſchem Michel

O r ente nachm 2 Uhr und abends 8 Uhr Parſifal
orführung5 Februar Hiozartſgal Abds 84 Uhr Regzitations

Liederabend von Fritz Blum und Maria Letwi und
Stadttheater Abds 716 Uhr Wie einſt im Mai

6 Februar Stadttheater Die Reiſe um die Erde
Thalia Feſtſäle Abds 82 Uhr Vortrag des Oberleutnant

Krey über ſeine Erlebniſſe als Flieger im Türkiſch Bul
gariſchen Kriege mit Lichtbildern

7 Februar Stadttheater Das europäiſche gorfgrt
9 Februar Reumarkt Schützenhaus Abds 814 Uhr Luſtiger

Abend von Marcell Salzer
Jn der Aula der Schule in der Dreyhauvptſtraße Volks

e Abds 8 e Uhrehrer Vr
Vortrag des Herrn Ober

Wenzlau über Vor hundert Jahren
Der Völkerfrühling

e Dyckfür den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmannz Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwangerz für Ausland u letzte Nachrichten Dr Karl
Baerz für den Anzeigenteil Albert Barth Druck und Ver
lag von Otto Hendel Sämtlich in Halle Zuſchriften an
die Redaktion Berichte Einſendungen uſw ſind ſtets an die

gr

Redaktion der Saale Zeitung nicht an die Adreſſe einzelner
Redakteure zu richten

Dieſe Rummer umfaßt 12 Seiten
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h
Anfang 8 Uhr

Das brüllante von Publikum und Presse glänzend
beurteilte

Jubiläums u Tango Programm
10 Lorchs 12 Tangogirls

als Verteidiger undMestrum Der Fremdenlegionär

sowie Willlinis änTageskasse von 10 1 und 6 UhrFroitag Her unverglelentiehe Maskenball

m Hoznrtsnal Donnerstag 5 Febr s VUr
Rezitations und Liederabend

Fritz Blum
Maria Kampf

Gedichte u Balladen von Schiller Goethe Hebbel
Rabindranath Tagore Dehmel Münchhausen Strasser
Neidegg Franz König Mörike Lieder von Schubert Brahms
Wolk R Strauss C Beines

Am KRitter Flügel Kapellmeister J Sonnabend
Karten zu M 10 10 55 05 in der

Hofmusikalienhanälung von Heinrleh Hothan
Saal des Neoumarkt Sohötzonhausoes
Dienstag den 10 Vebruar abends Uhr

Lieder und Duettenabenddl

ScholanderSvyon

Paccage Iheater

Liehtsplelhaus

Halle a d Leipzigerstr 88

oranzeige
Noch ehe man das gewaltige Lichtschauspiel

Gorhard Hauptmann s

verfilmter Roman Atlantie

gesehen hatte erzählte man sich Wunder
cinge von dieser Filmschöpfung die ihren
dramatischen Höhepunkt in der natur
getreuen Darstellung des Unterganges eines

gewaltigen Ozeanriesen hat

Man sieht wie das Wasser in das Sehiff
eindringt wie die Menschen von Todes
angst gepackt zusammenlaufen um das

nackte Leben 2zu retten

Es sind ergreifende Szenen voll packender
Realistik wie bei solchen Katastrophen
nur die Wirklichkeit sie bietet und wie nur
der Kinematograph sie festzuhalten und

wiederzugeben vermag

Mit diesem Werk beweist das Kino aufs neue
seine ausserordentliche Leistungsfähigkeit

Abfroitag en 6 Februar er
gelangt dieses Kunstwerk einen bewunde

rungs würdigen kinotechnischen Rekord

stellend zur Vorführung
Die Direktion 7

Das neue erfolgreiche 12 Programm

Karten zu Mk 8,10 10 55 05 in der
Hofmusikalienhandlung Heinrich Hothan

Wärzbaurger
Morgen t AugzſtoßSchlachtefest Arrlet S

ff Würzburger Doppelbräu
Hochachtungsvoll Ludwig Riese Sfſanchwerker Meister Verein

Vereinsverſammlung
Freitag den 6 Februar er abends S Uhr in derKaifer Wilhelmshalle

Neus Promenade 18

Lichtbilder Vortrag
Mit der Kammer däureh Dänemark und Sehweden von

Herrn Kurt Hölzer
Original Aufnahmen von Herrn Karl KästnerWir rigen unſere Mitglieder ſi W mit w Angehörigen zu

dieſem intereſſanten Vortrage recht zahlreich einfinden zu wollen
Gäfte haben Zutritt

Der Vorstand

Freiteg den 6 Februar o 14 abends S Khr

Thalia Festsälen

Vortrag
des Oberlentnant Krey

über ſeine Er ebniſſe als

Flieger im Türkisch
Bulgarischen Kriege

nud über die Mobilmachung in Rumänien
mit Lichtbildern
Mk 05 in der HofmuſikalienN baudlung Hoiurien Hothan Mitglieder des Flotten

J Vereins Kolonral Vereins und des Wehrkraft PereinsR Jungde eutſchla nd erhalten bei Vorlegung der Mitglieds
t rten Preiserm äßigung

alles a 8Metropol cotel
Donnerstag den Februar 1914

Schweineschlachten
uneh Berliner Art

Von 11 Uhr vormittags Wellfleisch Kopffleisch Wellwurst und
Welklos aus der Terrine sowie warme Berl Leperwurst i Suppe

Von 6 Uhr abends an

Zerliner Schlachtesehüssel
Auf das Frühstück wird seiner Eigenheit wegen speziell auf
merksam gemacht Am Tage des Schlachtens wird auch im

Weinrestaurant Bier serviert

Eintrittskarten a 9 98 2400400000000000
in großerFlügel u und Pianinos Auswahl

u Miete
099990009

unter event e n gezahlter miete beim ſpäter Kaufe

öll Große Ulrichſtraße 33/84Deutscher Wehr Verein
Ortsgruppe Halle Saale

Sountag den 8 Februar 1914 nachmittags 3 Uhr in den BTiraiia suſen Geiſtſtraße 42 13893 Musik Schule 18393
Geffentliche Verjammlung

Vortragdes Herrn Stadtarz es Unt verſttatsrrofeſor Dr von Drigalski

mit Lichtbildern gröf 77 ls eigener Aufnahme
Soldat Volk und Verwaltung in Serbien

und im neueroberten Gebiete
Nach Eindrücken auf dem ſerbiſchen Kriegsſchanplatze S

Eintritt frei Alle vaterländiſch gefſinnten Männer und Frauen
ſind willkommen

Die Verſammlung beginnt pünktlich 3 Uhr
Ber Vorstand

Nohannesor Kurhaus de Zelerfeſt

grotkl Pension u Winterhotel Zentralhzg Elektr Licht W C Wüldtutt er
Rodelbahn Skigelände Sportg leihw Pensionspreis 50 8 M
el Clausthal II III Prosp I Gebr Gergs
Jubiläums Winter des Skikluhs Braunloge von 1992

Ortsgruppe des Oberharzer Skiklubérerbunden mit z der Kurverwaltung Braunlage
vom 7 bis 14 Februar 1914 in BraunlageSki Sang und S Wettrodeln Schlittenpartien uſw

onderzug ab Halle am 7 Februar 05 Uhr
an Braunlage 51 Uhr

Auskünfte und Programme durch J die Kurperwaltung Braunlage

D Kruse u Tochter
Grosse Braunausstrasse 15 Neue Promenade

empfiehlt

Klavier u Geigon Untorricht
Nur Einzel Unterrioht

Mi cir l
wo

Micheſ Brikets
anerkannt beste Marke

Jahrosproanction d14/15 125 000 DWV

Zu haben

beim Halleschen Kohlen und Briket Contor
Merseburgerste Eoxeo Sehmledstr Tel 3939und in anderen besseren Kohlenhandlungen

Fritz Jüterbog

Vorgefſi

e
D Tagesgeſpräch De

Apollo Theater
Houts u folg Tage Die größte Seoufation des Varietss

Das Unterseeboot
iſode in 1 Akt v Moreux u Perarg

Aufg rt von der Bert Bernard Comp

Ein wirkliches Anterſeeboot auf der Hühne

Außerdem das prachtvolle w mit

7 Patty Frank ar
r Lehrreich

Wie erlange ich den Tit

Dr 7
Näh v Scientia München N M 14

Stadt Theater
in Halle

Dir Geh Hofrat M Richards
Fernruf 1181

v

2 Donnerstag 5 Februar 1914
147 Vorſtellung im Abonnement

Novität NovitätZum 10 Male
J Wie einst im Nai

Vaudeville Operette in 4 Bild
von Rudolf Bernauer und

Rudolph ſpan Muſik vonWalter Kollo und Willy Bred
ſchneider Jn Sen geſetzt vonGeh Hoſrat M Richards
Spielleitung Karl Stahlberg
Muſikaliſche Leitung Dr EgonPlank Jnſpizient K JordgnDie Tänze arrangiert von der
Ballettmeiſterin Adele Stahl

berg Wieſt

Erſtes Bild
1838

keshoven Oberſt a Dv Senkoobeove t Eonrady
Ottilie ſeine Tochter

St t n Kühnanislaus v Methuſalemnis StahlbergErnſt Cicero v W es
hoven Lamille Hammesſeine Neffen

Mechthildis Kieferſpeck
Ottilies Erzieherin C Aßmann

Fuſtisrat Fgamentr G Thies
r üterbo Otto PetersEtitt de Belind de ſtunde

the Bettina Annetteh s erwandte des
erſtenV auf dem Landgute des
berſten in Schöneberg bei

Berlin
Zweites gvild

1858Ottilie v Henkeshoven
Jrmngard Kühn

Ernſt Cicero igr Fgtte
Camille Hammes

Stanislaus von Atetbvelen
l StahlbergAngoſturga ſeine weite Frau

landa Hoffmann

Sie le Seide5Se MReln Ruſch
Tänserinnen

L Freundin Hedwig Nolte
2 Jraindin Emmy Reiße

rinnen bei KrollMänſi ß und weibliche Ball
ſt und Damen dex Geſell
chaft Spielt bei Kroll in dem

damals irä Vergnügungs
lokal Berlins
Dritte Bild

Kommerzienrat Friedrich

Jüterbog Otto Peters
ſ Sohn W Fahrenbach

Jrmgard KühnJetiie ihre Tochter Fr Selchow
2 Stanislaus von Wett pulglen

Karl Stahlberg
Mizzi ſeine dritte Frau

Marie Brandow
Arthur Müller Oberin enieur

Karl SchumannJuſtizrat Pergamenter ein htes
eorg

Srin hen Heinrichs kleines
Söhnchen kl Hoffmann

Diener bei Karl Jordane Ftich Matthießenzeibl naeß el te des Hauſes
Jüterbog u Sohn Spielt im
Landhaus des Kommerzienraäts

Jüterbog in Schöneberg
Viert e gvild

Heinz Freiherr v JüterboWalter u Sach

r ſ Sohn Peterstanislaus von e uſale
tahlberVera Müller zFrieda Selchow

Tilla ihre Tochter en Kühn
e Hohenbe iefal Nude kandarandere Gräfin von Born

Blanda HoffmannJhann ihr Kammerdiener
Oskar Tegeder

Kitty Direktrice in VeraMüllers M Modeſ gleich Wundtt

liſabe undtke

ten np m heu Berlin ini era Mü re NRo Roveſalot

Jm 4 Bild Große Modenſchau
Pariſer Modellkleider u Mäntel

Eallot Poiret Paquin uſwDe Pwdeſle von der
Cort hön Manne

quins der FirmaVeſetungeinderung vorbehalten

Nach dem 2 Bild längere Pauſe
Ovpern Preiſe

Kaſſenöffnung 7 UhrAnf 79 er ebe 100 Uhr

Htto Peters

Juſti rat Pergamenter G Thiesflemder Herr Paul Jungk

Freitag den 6 Februar 1914
Vorſtellung im i bonnement

4 VierZum tehten Male

Die Reise um die Erde
Großes pgſtattnngetäa inAbteilungen 15 BVildern un

Ennery und Jules Verne
LurKarne valzeit

empfehle meine

Masken Perücken Bärte
ote in grösster Auswah
zu soliden Leihpreifsen
Maskenschminken

in und ausser dem Hause

Hans Meyer
Theaterfriseur

Rannischestrasse 13
am Franckeplatz Fernruf 2044

T Bitte genau auf meine
Firma zu achten

e e
Optische Waren

preiswert und gut
Doppelfocus Gläso

für Nähe u Ferne
zu Origiualpreiſen

empfiehlt

Otto Unbekannt

5 Ia Gr Ulrichſtr u

Farmoniums
aller Systeme
in reichster Auswahl
schon von M 100 an

Allein Vertretung
der weitberühmten

Mannborg
Fabrikate

Ritter
Flugel und Pianofabrik

Halle a S
Zum

Wintersport
finden sie

sämtl Bodarfsartikel
in grösster Auswahl

bei

m n rn
Halle a S Gr Steinstr 84
Sport Katalog gratis u franko

Eine wenig geſpielte noch gut
erhaltene

Menkzenhauer Zithet
mik Kaſten u Noten ſehr billig
zu verkaufen Torſtr 20 II r

atj jes9
foinste COast
leboa aita Stück

Kartofſeln a

Pfund

Neumarkt Fischhalle

Inh Karl PteiferGeiststr 33 Tel 26884

von
getro

0

Hal
für e
Rekla
an de
die C
Straß
Aufſe
es kön

J

polize
Entſch
und u
verbot

wagen
fahre
daher

Polize
wagen
Verfü
F107
verwa
fügunc

kehrsa
J J

des A
ganzen

Polize
öffentl
dung d

unmit
liegen
wie a

des Pro
8 10 I
auf die
kein V
wagen

Der
Inſtitut
Dr phi

beförde
die bek
traße
los abz

St
Leitung
abends
von iſt
ind neb


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1914


